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ALTERNATIVE FUTURE 

 
Willkommen beim dritten Newsletter des Projektes Al-
ternative Future! Im Rahmen dieses Projektes werden 
seit Dezember 2015 die Kompetenzen von Fachkräf-
ten gefördert, junge Menschen zu unterstützen, die in 
betreuten Wohnformen der Kinder- und Jugendhilfe 
leben und in ihrem Leben von Gewalt betroffen waren. 
Dabei sollen besonders partizipative und geschlech-
terreflektierte Ansätze gestärkt werden. Sechs Part-
nerorganisationen arbeiten in Spanien, Deutschland, 
Österreich, Italien, Bulgarien und Schottland an der 
Umsetzung dieses Projektes. 
 
 
Weitere Informationen finden sie auf der Website http://alternativefuture.dissens.de. 
 
 
KONTAKT 

 
Projektverantwortliche: Dr. Thomas Viola Rieske & Tanja Abou 
 
Dissens – Institut für Bildung 
und Forschung e.V. 
Allee der Kosmonauten 67 
12681 Berlin 
 
Tel: +49 30 549875 34 
alternative-future@dissens.de 
 
 

Das Projekt endet im November 2017 und wird dann einen letzten Newsletter versenden. 
Dafür können Sie sich hier anmelden! 
 
 
WEITERE NEUIGKEITEN VON DISSENS ï INSTITUT F¦R BILDUNG UND FOR-
SCHUNG 
 
Dissens führt derzeit mehrere Projekte durch, in denen sich Pädagog*innen ebenfalls 
fortbilden können. Weitere Informationen finden Sie auf auf unserer Website 
www.dissens.de sowie auf Facebook. 
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Die Projektmitarbeiter*innen aus allen 

Partnerlªndern beim Treffen in Graz 

http://alternativefuture.dissens.de
mailto:alternative-future@dissens.de
http://alternativefuture.dissens.de/index.php?id=408
http://www.dissens.de
http://www.facebook.de/dissens.de
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VERBREITUNG DER PROJEKTERGEBNISSE 
 
Abschlussprªsentation 
 
Wir haben in den vergangenen knapp zwei Jahren viel gelernt. Wir haben in zwei Einrich-
tungen mit Fachkräften und Jugendlichen über ihre  Erfahrungen und Bedarfe gespro-
chen, außerdem haben wir eine Gruppe von Careleavern in unsere Forschung einbezo-
gen. Darüber hinaus haben wir mit Hilfe eines Fragebogens eine breitere Gruppe an 
Fachkräften schriftlich befragt. Auf dieser Basis haben wir ein Fortbildungsreihe entwi-
ckelt (siehe unten), deren Teilnehmer*innen im Anschluss noch Unterstützungsaktionen 
für ihre Bewohner*innen durchgeführt haben. Erfolgreiche Aktionen aus allen sechs Pro-
jektländern wurden in einem Gute-Praxis-Katalog gesammelt, der Ende Oktober online 
geht.  
 
Die Erkenntnisse des Projekts sowie den Gute-Praxis-Katalog mit konkreten Vorschlägen 
für die Arbeit mit jungen Menschen im betreuten Wohnen möchten wir gern vorstellen 
und diskutieren. Eingeladen sind insbesondere Fachkräfte aus der stationären Jugendhil-
fe inklusive der Jugendämter, aber auch Pädagog*innen aus anderen Arbeitsfeldern, die 
am Thema interessiert sind. 
 
Die Veranstaltung findet am 7. November von 14 bis 17 Uhr bei Familien für Kinder e.V. 
in der Stresemannstraße 78 gegen¿ber des S-Bahnhofs Anhalter Bahnhof statt. Der Zu-
gang ist rollstuhlgerecht (Fahrstuhl). Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung fin-
den Sie auf unserer Projektwebsite sowie hier. Wir bitten um Anmeldung bis zum 30. Ok-
tober unter der Adresse alternative-future@dissens.de. 
 
Weitere Prªsentationen und Abschlusskonferenz 
 
Eine weitere Art und Weise, in der wir unsere Projektergebnisse präsentieren, besteht in 
der Teilnahme an Fachkreisen sowie kürzeren Fortbildungen. Sollten Sie an einer sol-
chen Vorstellung des Projekts und des Gute-Praxis-Katalogs interessiert sein, nehmen 
Sie gerne Kontakt mit uns auf! 
 
Am 24. November 2017 findet die Abschlusskonferenz des Projektes in Edinburgh statt. 
Dort werden erneut die Ergebnisse des Gesamtprojektes präsentiert sowie einzelne Fra-
gen in Workshops erörtert. Als weiteren Redner auf der Tagung dürfen wir Jimmy Paul 
begrüßen, der als Careleaver auf die Thematik des Projekts blicken wird. Sollten Sie Inte-
resse an einer Teilnahme an der Konferenz haben, nehmen Sie ebenfalls gerne Kontakt 
mit uns auf! 
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https://www.familien-fuer-kinder.de
https://www.google.de/maps/place/Familien+f%C3%BCr+Kinder+gGmbH/@52.504055,13.38316,15z/data=!4m5!3m4!1s0x0:0x20b7b820b609bacd!8m2!3d52.504055!4d13.38316
https://www.dissens.de/ueber-uns/termine-news/display-newstermin.html?tx_news_pi1%5Bnews%5D=107&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=c08d5cb941c2bbc775f5db7a8eb8e130
https://aspiretomore.wordpress.com/interviews/jimmy-paul/
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WEITER IM ANGEBOT! 

 
Im Rahmen dieses Projektes wurde eine 3-tägige Fortbil-
dung zum Thema Gewaltbetroffenheit, Geschlecht und Kin-
derrechte entwickelt (siehe unten). In der Erprobungsphase 
war die Teilnahme an dieser Fortbildung kostenlos. Selbst-
verständlich bieten wir diese Fortbildung auch weiteren inte-
ressierten Einrichtungen und Gruppen an.  
 
Die Evaluation hat gezeigt, dass die meisten Teilneh-
mer_innen unser Angebot sehr gerne genutzt haben. Viele 
haben sich über das theoretische und praktische Wissen 
gefreut, dass sie im Rahmen dieser Reihe erworben haben. 
Ebenso wurde der Bezug zum Alltag in den Einrichtungen 
positiv hervorgehoben. Die Teilnehmenden zeigten sich er-
freut über den zur Verfügung gestellten Raum zum Aus-
tausch untereinander - dies war zum einen für alle eine 
Möglichkeit, aktuelle und konkrete Herausforderungen der 
Arbeit zu benennen und zu reflektieren. Für die teilnehmen-
den Teams war dies zudem eine Möglichkeit, einander besser kennen zu lernen und so-
mit die Arbeitsbeziehungen weiter zu entwickeln.  
 
Falls Sie selbst Interesse haben bzw. unsere Fortbildung weiter empfehlen wollen: sehr 
gerne! Auch für andere Anfragen zu Fortbildungen stehen wir gerne zur Verfügung – das 
Angebot von Dissens finden Sie hier. 
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http://www.dissens.de/bildung-und-beratung.html
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PARTNERSCHAFT 

ASSOZIIERTE PARTNER_INNEN UND KOFINANZIERUNGSPARTNER_INNEN 

Die Schottische Regierungsabteilung für Kinder in Betreuung unterstützt das Projekt ebenfalls. 

KOFINANZIERT VON DER EUROP ISCHEN UNION. 

Diese Veröffentlichung wurde mit  Mitteln des REC Programms finanziert. 

Die Inhalte dieser Veröffentlichung liegen in der alleinigen Verantwortung 

des Projektteams von Alternative Future; eine inhaltliche Übereinstimmung 

mit der Europäischen Kommission ist nicht zwingend gegeben. 


